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der Geistlichkeit begann 1693, hervorgerufen durch die Kontroverse zwischen
Dr Johann Friedrich Mayer, Professor der Universität Kiel un dem
Hauptpastor VOo  — Nicolai Johann Hinrich orb Die vorliegende Arbeit
deckt die Zusammenhänge und Übergänge von geistliıch motivierten Unruhen
1N bürgerliche Verfassungskämpfe auf Der Verfasser hat miıt viel Fleiß un
großem Geschick das ıhm ZUr Verfügung stehende Quellenmaterial dem Leser
interessant dargeboten. So ist diese Studie ıne Bereicherung der hamburgischenKırchengeschichtsschreibung.

Freytag-VUetersen

Jahrbuch der Gesellschaft für Niıedersächsische Kirchengeschichte Band
1965 Festschrift DEl Geburtstag UVO:  S Prof Hermann Dörr2185
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Da das obengenannte ahrbuch ıIn unserer Zeitschrift noch nıcht angezeıgtworden ist, soll der Inhalt ekannt gegeben werden. Beziehungen ZUT olstei-
nischen Kırchengeschichte hat die Studie (7) VO  - Stupperich. Johannes Gise-
N1ıUS WAar bis 1640 auch Sup der Grafschaft Holstein-Pinneberg.

TUn Freytag-Uetersen

Kunsttopographie Schleswig-Holstein. Bearbeitet ım Landesamt für enkmals-
egE Schleswig-Holstein un ım Amt für Denkmalspflege der Hansestadt

(Herausgeder: Hartwıg eseler Karl Wadckhholtz Verlag, Neumünster
1969, 9064 Seiten.

Im März 1969 erschien erstmals ıne umfasscnde Veröffentlichung In unserem
ande, die sämtliche Kunstdenkmale, soweıt sSie erfaßbar sınd, dem ser VOTI-
stellt. er ull dieses Werk ıne bisherige Lücke Aus Diese Kunst-Topo-graphie ıst auf Grund amtlicher Unterlagen des Landesamtes für Denkmals-
pflege in Kiel und Lübeck entstanden. lag eine Notwendigkeit VOT, die


